
 

   
 

 

1. Vollmacht zur Vorlage bei der Zulassungsbehörde 
  
   
 Hiermit bevollmächtige ich  
  

 Name, Vorname oder Firma (zukünftige Halterin / zukünftiger Halter)  
  

 Anschrift 
  

  

 Herrn / Frau / Firma als Bevollmächtigte(n)   
  

 Name, Vorname  
  

 Anschrift 
  

  

das nachstehende Fahrzeug für mich / die vorgenannt e Firma zuzulassen und 
die Fahrzeugpapiere in Empfang zu nehmen. 
 

 Hersteller, Typ u. Fahrz.-Ident-Nr. od. zukünftiges (reserviertes) amtliches Kennzeichen des Fahrzeugs 
  

 

  2. Einverständniserklärung 

Ich erkläre mein Einverständnis, dass der/ dem Bevo llmächtigten mitgeteilt 
wird, ob Kraftfahrzeugsteuerrückstände bestehen, di e die Zulassung des 
Fahrzeuges verhindern . 

 
3. Teilnahmeerklärung für das Lastschrift-Einzugsve rfahren 

(gilt nur für die Kraftfahrzeugsteuer des zuzulasse nden Kraftfahrzeuges ab dem Tag der Zulassung) 
Bitte beachten Sie, dass für die Zulassung zwingend  ein separates SEPA-
Lastschriftmandat im Original bei der Fahrzeugzulas sung vorzulegen ist. Das 
Formular ist auf der Internetseite www.rhein-erft-k reis.de. abrufbar . 

 
 
 
 
 Ort Datum Unterschrift 
 
 

Erläuterungen:  
 
1. Vollmacht 
Sie können sich bei der Zulassung eines 
Fahrzeugs durch eine Bevollmächtigte / einen 
Bevollmächtigten vertreten lassen. Dazu ist es 
erforderlich, dass Sie die umseitig abgedruckte 
Vollmacht vollständig ausfüllen und 
unterschreiben. Die Vorlage des 
Personalausweises oder des Reisepasses der 
Vollmachtgeberin / des Vollmachtgebers und der / 
des Bevollmächtigten ist bei der 
Zulassungsbehörde erforderlich. 

2. Einverständniserklärung  
In den Zulassungsstellen in NRW ist ab dem 
01.01.2006 für die Zulassung eines Fahrzeugs 
Voraussetzung, dass der Halter/ die Halterin in 
NRW keine Kraftfahrzeugsteuerrückstände hat. Im 
Fall der Bevollmächtigung setzt die Zulassung eine 
Einverständniserklärung der künftigen 
Fahrzeughalterin / des künftigen Fahrzeughalters 
voraus, nach der die Zulassungsstelle die 
bevollmächtigte Person über das Bestehen von 
Kraftfahrzeugsteuerrückständen informieren darf. 
Ein Fahrzeug wird nicht zugelassen, wenn 
Kraftfahrzeugsteuerrückstände vorhanden sind . 
Über die Höhe der eventuell vorhandenen 
Kraftfahrzeugsteuerrückstände erhält die für die 
Zulassung bevollmächtigte Person bei der 
Zulassungsstelle keine Auskünfte. Die erteilte 
Vollmacht berechtigt das Finanzamt nicht zur 
Erteilung von Auskünften, die dem 
Steuergeheimnis unterliegen (§ 30 AO). Eine 
solche Auskunft kann nur der künftigen 
Fahrzeughalterin / dem künftigen Fahrzeughalter 
erteilt werden.  

3. Lastschrifteinzugsverfahren 
In NRW ist ab dem 01.11.2005 für die Zulassung 
eines Fahrzeugs zwingend die Teilnahme am 
Lastschrift-Einzugsverfahren erforderlich. Das 
Lastschrift-Einzugsverfahren bietet Ihnen folgende 
Vorteile: 
Sie brauchen keine Schecks / Überweisungen 
mehr auszufüllen. 
Sie haben keinen Ärger mehr mit Mahnungen oder 
Fehlbuchungen. 
Sie können Ihren Terminkalender entlasten. 
Sie sparen sich den Weg zum Kreditinstitut. 
 
 
 
Folgende Hinweise sind zu beachten: 

1. Bitte füllen Sie den Vordruck sorgfältig aus 
und unterschreiben Sie ihn. Sie erhalten vor 
der Abbuchung wie gewohnt einen 
Steuerbescheid, aus dem sich die Höhe und 
die Fälligkeit der Steuer ergeben. Die 
Zulassungsbehörde kann Ihnen hierüber 
keine Auskünfte erteilen. 

2. Wenn Sie ihr Fahrzeug abmelden oder 
umschreiben, erlischt automatisch die 
erteilte Lastschrift-Einzugsermächtigung. Bei 
Anmeldung eines neuen Fahrzeugs müssen 
Sie deshalb eine neue Lastschrift-
Einzugsermächtigung erteilen. 

3. Eventuelle Änderungen Ihrer 
Bankverbindung teilen Sie bitte dem für die 
Festsetzung der Kraftfahrzeugsteuer 
zustä ndigen Hauptzollamt mit. 

 



 

Vorname und Nachname oder Firma

St raße und Hausnummer

 

Post leitzahl Ort

Land

IBAN (Internat ional B ank Account  Number)

Hinweis: Die Angabe des B IC ist  nicht  erforderlich, wenn Ihre IBAN mit  " DE"  beg innt . 

S06

BIC (B usiness Ident if ier Code) Name der Bank

 

Tag M onat Jahr

Ort  der Unterschrif t Datum der Unterschrif t Unterschrif t  Girokonto inhaber/ in

Vorname und Nachname oder Firma

Tag M onat Jahr

S26

Amt liches Kennzeichen Datum der Zulassung

Postfach 3629
48020 Müns ter

SEPA-Lastschriftmandat zum Einzug der Kraftfahrzeug steuer

An das  Hauptzollam t:

S05
Kontoverb indung
Girokonto inhaber/ in

Unterschrif t  der Halterin/  des Halters (nur erforderlich soweit  Girokontoinhaber/ in und Halter/ in nicht  ident isch sind)

S24

S25

Ich w erde die/den o.g. Girokontoinhaber/in nach Eingang des Steuerbescheides über die für den Einzug 
mitgeteilten Informationen in Kenntnis setzen. 

Ich erkläre mich einverstanden, dass die o.g. Bankverbindung auch im Falle einer Steuererstattung verw endet 
w erden kann. (Hinw e is : Sofern Sie mit der vorstehenden Erklärung zur Steuererstattung nicht einverstanden 
sind, w enden Sie sich bitte nach Erteilung des Steuerbescheids an Ihr zuständiges Hauptzollamt.)

S13

Erklärung 
der Halterin/  
des Halters

Name der Halterin /
des Halters

Zulassungsdaten

S04

S03

 Gläubiger-Identif ikatio nsnummer: 
 DE09ZZZ00000000001

Girokonto inhaber/ in S01

S02

Bundeskasse Trier, Dasbachstr. 14, 54292 Trier

Ich ermächtige die unten genannte Zahlungsempfängerin, Zahlungen vo n meinem Ko nto  mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kredit institut an, die vo n 
der unten genannten Zahlungsempfängerin auf mein Ko nto  gezo genen Lastschriften einzulö sen.
H inwe is :  Ich kann innerhalb vo n acht Wo chen, beginnend mit dem B elastungsdatum, die Erstattung des belasteten B etrages verlangen. Es gelten dabei die m it meinem 
Kreditinstitut vereinbarten B edingungen. Ich bin damit einverstanden, dass zur Erleichterung des Zahlungsverkehrs, die grundsätzlich 14-tägige Frist für die Info rmatio n 
vo r Einzug einer fälligen Zahlung auf einen Tag vo r B elastung verkürzt wird.

Z ude m  ge lt e n f o lge nde  R e ge lunge n:
- Die Vo rabinfo rmatio n über den Einzug einer fälligen Zahlung erfo lgt durch den an die/den Halter/in gerichteten Steuerbescheid. Hierbei werden 
  Zahlungsbetrag, Zeitpunkt der Fälligkeit der Zahlung so wie die u.g. Gläubiger-Identif ikatio nsnummern mitgeteilt. D ie M andatsreferenznummer wird im  
  Steuerbescheid o der in einem geso nderten Schreiben mitgeteilt. 
- In dem Falle, dass die/der Giro ko nto inhaber/in nicht identisch mit der/dem Halter/in ist, o bliegt es der/dem Halter/in die/den Giro ko nto inhaber/in
  über die m itgeteilte Info rmatio n in Kenntnis zu setzen.
- In dem Falle, dass die/der Giro ko nto inhaber/in identisch mit der/dem Halter/in ist, wird die u.g. B ankverbindung auch im Falle einer Steuererstattung
  verwendet. (Hinweis: So fern Sie mit der vo rstehenden Regelung zur Steuererstattung nicht einverstanden sind, wenden Sie sich bitte nach Erteilung des 
  Steuerbescheids an Ihr zuständiges Hauptzo llamt.)

Zahlungsempfängerin S07

Münster

 


